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Kapitel 1 - Produktübersicht

Produktübersicht

• D-Link DNS-323 ShareCenter™ 2-Bay Netzwerkspeicher
•   CD-ROM mit Handbuch und Software 
•   Schnellinstallationsanleitung
• Stromadapter (12V 3A, 5V 3A )
•   Stromkabelklemme
•   Ethernetkabel (CAT5)

Packungsinhalt

Hinweis:

Sollte einer der oben aufgeführten Artikel fehlen, so wenden Sie sich bitte an Ihren 
Fachhändler.

Für ein optimales Ergebnis werden die folgenden Systemanforderungen empfohlen:
• Computer mit: 1GHz-Prozessor / 512 MB RAM / 200 MB verfügbarem Speicherplatz / CD-ROM-Laufwerk
• Internet Explorer Version 6.0 oder Mozilla Firefox 1.0 und höher
•   3,5" SATA-Festplatte(n)
• Windows Vista® oder XP (mit Service Pack 2)

Systemanforderungen
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Der D-Link DNS-323 ShareCenter™ 2-Bay Netzwerkspeicher ermöglicht Ihnen, Ihre Dokumente, Fotos, Musik und 
Videos über das Netzwerk und das Internet (über FTP-Server) gemeinsam zu nutzen, sodass Familienmitglieder, 
Freunde oder Mitarbeiter jederzeit auf sie zugreifen können. Dieses Gehäuse, das zwei 3,5" SATA-Festplatten von 
beliebiger Kapazität aufnehmen kann 1, erstellt einen zentralen Netzwerkpunkt für das Sichern wertvoller Dateien. 
Die integrierte RAID 12-Spiegelungstechnologie schützt diese Dateien vor Laufwerksfehlern. Weitere Optionen wie 
Standard, JBOD und RAID 0 sind ebenfalls verfügbar.

Der DNS-323 gibt die Dateien im Internet über den integrierten FTP-Server frei. Es können Benutzer und Gruppen erstellt 
werden, die Ordnern mit  Lese- oder Lese-/Schreibberechtigungen zugewiesen werden können. Zur Einschränkung 
der Speicherplatzverwendung können pro Benutzer oder Gruppe Kontingente festgelegt werden. Zudem kann der 
DNS-323 zum Streamen von Fotos, Musik und Videos auf UPnP AV-kompatible Netzwerk-Mediaplayer verwendet 
werden.3 

Die zum Lieferumfang gehörende CD enthält das Easy Search-Programm von D-Link. Dieses Dienstprogramm ermöglicht 
Ihnen, den DNS-323 im Netzwerk zu suchen und Laufwerke zu Ihrem Computer zuzuordnen. Die CD enthält zudem 
Backup-Software. Mit dieser Software können Sie Ihre Dateien von einem Computer manuell auf dem DNS-323 nach 
einem Zeitplan sichern sowie auch die Daten Ihres Computers wiederherstellen.

Durch die Kombination der benutzerfreundlichen Verwendung mit praktischen Hochleistungsfunktionen bietet der 
DNS-323 eine übersichtliche Lösung für jedes Netzwerk. Mit dem DNS-323 ShareCenter™ können Sie Speicherplatz 
auf Computern freigeben und Daten in Ihrem Netzwerk zentralisieren.

Einführung

3 D-Link kann keine volle Kompatibilität bzw. ordnungsgemäße Wiedergabe mit allen Codecs garantieren. Die Wiedergabefähigkeit hängt von der Codec-Unterstützung des UPnP™ AV-Mediaplayers ab.

2 RAID 1-Spiegelung erfordert die Verwendung von 2 internen SATA-Laufwerken.

1 Festplatte(n) nicht enthalten. 
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Funktionen
Der DNS-323 wurde für eine einfache Installation konzipiert und ermöglicht den Fernzugriff auf wichtige Daten über 
Ihr lokales Netzwerk oder das Internet.

• Zwei 3,5" SATA-Festplatteneinschübe
• Festplatteninstallation ohne Werkzeug
• Multi-Festplattenkonfigurationen: RAID 0, RAID 11, Standard und JBOD
• Hochleistung mit Gigabit-Ethernet-Konnektivität2

• SharePort™ Technologie zur gemeinsamen Nutzung eines USB-Druckers oder Speichers über Ihr Netzwerk.
• USB Port unterstützt SharePort™ Technologie und USV-Überwachung, 

d. h. die unterbrechungsfreie Stromversorgung
• Integrierter sicherer FTP-Server für Dateizugriff über das Internet
•  UPnP® AV-Server zum Streamen von Musik, Fotos und Video auf kompatible 

Mediaplayer3 wie etwa: PlayStation® 3 und Xbox® 360 
• iTunes-Server4

• Peer-to-Peer Download-Engine Powered by BitTorrent™
• Benutzer und Gruppen können Ordnern mit Lese- oder Lese-/Schreibberechtigung zugewiesen werden
• Legen Sie Speicherplatzkontingente für Benutzer und Gruppen fest
• Vollständige oder inkrementelle Datensicherung
• Stellen Sie die Daten Ihres Computers anhand der Bundled-Backup-Software wieder her.
• Automatische E-Mail-Benachrichtigungen zum Gerätestatus
• Nehmen Sie Spracheinstellungen für die Webschnittstelle vor
• Unterstützt Jumbo Frames mit bis zu 9000 Bytes
• Unterstützt Yahoo! Widget
• NFS-Server-Unterstützung

1 RAID 1-Spiegelung erfordert die Verwendung von 2 internen SATA-Laufwerken.

2 Die Geschwindigkeiten variieren je nach dem für den Test verwendeten Benchmark-Programm, der Festplattenkonfiguration und der Netzwerkumgebung.

4D-Link übernimmt keine Gewähr für die Verfügbarkeit, Verlässlichkeit und Ausführbarkeit der Funktion iTunes-Server.

3 D-Link kann keine volle Kompatibilität bzw. ordnungsgemäße Wiedergabe mit allen Codecs garantieren. Die Wiedergabefähigkeit hängt von der Codec-Unterstützung des UPnP™ AV-Mediaplayers ab.
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Hardware-Überblick
Vorderansicht

Drücken Sie die Taste einmal, um den DNS-323 einzuschalten. Drücken Sie die Taste und halten Sie sie gedrückt, bis sie anfängt zu 
blinken, um den DNS-323 auszuschalten.

Diese LED leuchten BLAU, wenn Laufwerke angeschlossen, aber inaktiv sind. Die LED blinken, wenn auf die Laufwerke zugegriffen wird 
oder wenn sie formatiert oder synchronisiert werden. Sie leuchten GELB auf, wenn ein Laufwerk ausgefallen ist.

Die Aktivitäts-LED leuchtet bei einer Ethernetverbindung BLAU. Sie blinkt, um LAN-Verkehr anzuzeigen.

Ein-/Aus-Taste

Laufwerk-LED Laufwerk-LED

LED für Netzwerkaktivität
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Stromanschluss:
Zum Anschließen des 12V/3A- oder 5V/3A-Netzteils.

Ethernet-Port:
Ein Gigabit-Ethernet-Port, über den der DNS-323 mit einem Netzwerk verbunden wird.

USB-Port:
Zum Anschließen eines Druckers oder einer USV. Dieser USB-Port unterstützt zudem SharePort™ von D-Link. Weitere Informationen 
finden Sie im SharePort™ Handbuch.

Laufwerkauswurfhebel:
Wird zum Auswerfen der Laufwerke verwendet. Vor dem Auswerfen der Laufwerke muss die Vorderplatte entfernt werden.

Rücksetztaste:
Ein vertiefter Knopf, der sich neben der Ethernetbuchse befindet und der zum Zurücksetzen des DNS-323 auf die werkseitigen 
Standardeinstellungen verwendet wird.

Rückseite (Anschlüsse)

Ethernet-Port

Stromanschluss USB-Port

LaufwerkauswurfhebelLaufwerkauswurfhebel

Rücksetztaste (Reset)
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Installation

1. Schieben Sie die Abdeckung nach oben, 
bis sie vom Gerät ausklinkt, um auf die 
Laufwerkeinschübe zuzugreifen.

2.  Wenn die Abdeckung ausgeklinkt ist, 
ziehen Sie sie aus dem Gerät. Die 
Laufwerkeinschübe sind nun sichtbar.

Dieses Kapitel enthält Informationen zum Entpacken und zur Installation des DNS-323. Öffnen Sie den Versandkarton des  
DNS-323 und packen Sie den Inhalt vorsichtig aus. Führen Sie zum Installieren des DNS-323 in Ihrem lokalen Netzwerk 
die folgenden Schritte aus:

Hardware-Setup
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3. Legen Sie eine 3.5” SATA-Festplatte in jeden 
der verfügbaren Laufwerkeinschübe ein. Stellen 
Sie dabei sicher, dass die Laufwerkanschlüsse 
auf die SATA-Anschlüsse an der Unterseite im 
Laufwerkeinschub des DNS-323 ausgerichtet ist. 
Schieben Sie die Festplatte dann vorsichtig weiter 
in den Einschub, bis sie eingerastet ist. Wenn 
ein Laufwerk ordnungsgemäß eingeschoben ist, 
fühlen Sie, wie es im Anschluss „sitzt“. Einige 
Laufwerke, die dünn oder ungewöhnlich geformt 
sind, müssen möglicherweise vorsichtig in die 
richtige Position geführt werden. Wenn ein Laufwerk 
nicht ordnungsgemäß sitzt, leuchtet die LED 
nach dem Einschalten des Gerätes nicht auf.

4.  Bringen Sie die Abdeckung wieder an 
der Vorderseite des Gerätes an.
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5.  Schließen Sie ein Ethernet-Kabel an den 
verfügbaren Ethernet-Port an. Mit diesem Kabel 
wird der DNS-323 über einen Router oder Switch 
mit Ihrem lokalen Netzwerk oder direkt mit einem 
Computer zur Konfiguration verbunden.

6. Schließen Sie das Netzteil an die Steckdose an.

7. Schließen Sie einen USB-Drucker 
oder eine USV an an. (Optional)
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Konfiguration

Beim ersten Einschalten des Gerätes und während des ersten Hochfahrens wartet der DNS-323 auf die Zuweisung einer IP-Adresse 
über das DHCP. Wenn er keine zugewiesene IP-Adresse empfängt, verwendet er standardmäßig eine selbst zugewiesene IP-
Adresse (192.168.0.32). Es wird empfohlen, dass Sie das zum Lieferumfang gehörende D-Link Easy Search-Programm verwenden, 
wenn Sie das erste Mal auf den DNS-323 zugreifen und ihn konfigurieren. Wenn Sie die IP-Adresse ändern möchten, bevor Sie 
sich anmelden, oder wenn Sie keine Verbindung zur IP-Adresse des DNS-323 herstellen können, können Sie das Easy Search-
Programm auf der Produkt-CD verwenden, um das Gerät in Ihrem Netzwerk zu suchen und etwaige Änderungen vorzunehmen.

Das Easy Search-Programm zeigt alle verfügbaren 
DNS-323-Geräte im Netzwerk an.

Zum Aktualisieren der Geräteliste.

Klicken Sie auf (Konfiguration), um auf das webbasierte 
Dienstprogramm des DNS-323 zuzugreifen.

Klicken Sie auf  (Sprache), wenn Sie Dateien in anderen 
Sprachen als Deutsch speichern möchten. Weitere 
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 96. 

Hier konfigurieren Sie die LAN-Einstellungen für den DNS-323.

Klicken Sie auf (Übernehmen), um die geänderten LAN-
Einstellungen zu speichern und zu aktivieren.

Hier werden die für die Zuordnung verfügbaren Volumes angezeigt.

Wählen Sie einen verfügbaren Laufwerksbuchstaben. Klicken Sie auf  
(Verbinden), um das ausgewählte Volume zuzuordnen.  Klicken Sie 
auf  (Trennen), um das ausgewählte zugeordnete Volume zu trennen.

Klicken Sie auf  (Beenden), um das Dienstprogramm zu beenden.

Klicken Sie hier zur Ansicht der Informationen zu Firmware 
und Copyright des D-Link Easy Search-Programms.

Network Storage 
Device

Aktualisieren

Konfiguration

Sprache

LAN

Übernehmen

Drive Mapping

Available Drive 
Letters

Beenden

Info

Easy Search-Programm
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Um das Easy Search-Programm auszuführen, legen Sie die DNS-323-CD in das CD-ROM-Laufwerk ein:

Klicken Sie auf Easy Search 
Utility (Easy Search-Programm).

Markieren Sie einen verfügbaren DNS-323 und 
klicken Sie auf  (Konfiguration), um auf das 
webbasierte Dienstprogramm zuzugreifen.

Erste Schritte

Hinweis:
Der für den Zugriff auf den webbasierten Konfigurationsmanager des DNS-323 verwendete Computer 
muss sich im selben Subnetz wie der DNS-323 befinden. Wenn Ihr Netzwerk einen DHCP-Server 
verwendet und der Computer die IP-Einstellungen über DHCP empfängt, befindet sich der DNS-323 
automatisch im selben Subnetz.
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Der Anmeldebildschirm wird angezeigt:

Wenn Sie sich zum ersten Mal beim DNS-323 anmelden, werden Sie gebeten, einen 
Laufwerkkonfigurationstypen zu wählen und die Geräte zu formatieren. Es gibt vier Konfigurationsoptionen: 
Standard, JBOD, RAID 0 und RAID 1. „Standard“ konfiguriert jede Festplatte als separates Volume, 
während „JBOD“ beide Festplatten in einem einzelnen Volume kombiniert, genau wie RAID 0 und RAID 
1. Weitere Informationen zur Verwendung der RAID-Konfigurationen finden Sie auf Seite 54.

Hinweis: Während des Formatierungsprozesses werden alle Daten gelöscht.

Klicken Sie auf Configuration 
(Konfiguration).

Geben Sie als Benutzernamen admin ein 
und lassen Sie das Kennwortfeld leer.
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Wählen Sie den Konfigurationstyp Ihrer Festplatte: 
Standard, JBOD, RAID 0 oder RAID 1.

Eine Warnmeldung wird angezeigt, die 
Sie darauf hinweist, dass Ihre Laufwerke 
formatiert wird und alle Daten gelöscht werden. 
Klicken Sie auf OK, um fortzufahren.

Wenn Sie dazu aufgefordert werden, die 
Festplatteneinstellungen zu konfigurieren, 
gehen Sie folgendermaßen vor:
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Wählen Sie das EXT2- oder EXT3-
Dateisystem auf dem DNS-323 aus.
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Hinweis: Dieses Fenster erscheint nur, wenn Sie RAID 1 
als Konfigurationstyp wählen.

Wählen Sie zwischen Aktivierung oder Deaktivierung 
der Auto-Rebuild-Funktion von RAID 1.
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Hinweis: Dieses Fenster erscheint nur, wenn Sie 
RAID 0 oder RAID 1 als Konfigurationstyp wählen.

Geben Sie die Speicherkapazität der Festplatte ein, 
die Sie für RAID 0 bzw. RAID 1 reservieren möchten.
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Folgendes Fenster erscheint und zeigt den Fortschritt 
der Festplattenformatierung an.
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Klicken Sie auf Restart (Neustart), 
um den DNS-323 neu zu starten.

Wenn die Formatierung der Festplatte abgeschlossen ist, 
fordert der DNS-323 den Benutzer zum Neustart auf.

Klicken Sie auf OK, um das 
Gerät neu zu starten.
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Ein Countdown-Bildschirm wird angezeigt. Sobald der Neustart 
abgeschlossen ist, wird ein Anmeldebildschirm angezeigt:

Hinweis: Es wird empfohlen, nach der ersten Anmeldung beim DNS-323 ein 
Kennwort für das Administratorkonto hinzuzufügen (siehe Seite 46)

Geben Sie als Benutzernamen admin ein 
und lassen Sie das Kennwortfeld leer.

Klicken Sie auf Configuration 
(Konfiguration).
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Nach der Anmeldung werden Sie zur Web-Benutzeroberfläche des DNS-323 weitergeleitet:
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Die Web-Benutzeroberfläche des DNS-323 wird standardmäßig mit der Seite Setup geöffnet. Die Hauptkategorien für 
die Konfiguration befinden sich in den Menüregisterkarten oben auf der Seite. Diese Kategorien sind:

• Setup - Enthält den DNS-323-Setup-Assistenten sowie die LAN-Konfigurations- und 
Geräteeinstellungen.

• Advanced  (Erweitert) - Ermöglicht dem DNS-323-Administrator, Benutzer, Benutzergruppen und 
deren Speicherkontingente zu konfigurieren. Außerdem finden Sie hier alle Einstellungen für den 
Netzwerkkzugang, FTP-, UPnP AV-, iTunes-, DHCP-Server, LLTD und Add-ons. 

• Tools - Enthält Konfigurationsoptionen für das Admin-Passwort sowie für Uhrzeit- und Systemeinstellungen, 
Firmware-Upgrades, E-Mail-Benachrichtigungen und Datenträgerprüfung. Außerdem können Sie hier 
die Einstellungen für die Energieverwaltung, die RAID-Konfiguration und DDNS festlegen.

• Status - Enthält eine Zusammenfassung der DNS-323-Informationen und Protokolle.

• Support - Enthält die DNS-323-Hilfedateien.

• Logout (Abmelden) - Durch Klicken auf diese Schaltfläche werden der Administrator abgemeldet und 
die DNS-323-Konfigurationssitzung beendet.

Diese Seiten und ihre Konfigurationsoptionen werden auf den folgenden Seiten dieses Handbuchs ausführlich 
erläutert.

Web-Benutzeroberfläche
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Assistent
Der DNS-323 verfügt über einen Setup-Assistenten, mit dem Sie einige der 
grundlegenden Geräteeinstellungen schnell konfigurieren können. 

Wenn Sie den DNS-323-Setup-Assistenten 
starten, werden im Startbildschirm die fünf 
Schritte des Assistenten aufgelistet. Klicken 
Sie auf Next (Weiter), um fortzufahren.

Es wird empfohlen, dass Sie hier das 
Administratorkennwort ändern. Geben Sie 
das neue Kennwort ein und geben Sie es 
zur Bestätigung erneut ein. Klicken Sie 
auf Next (Weiter), um fortzufahren.

Setup
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Wählen Sie die passende Zeitzone  für Ihren Standort. 
Klicken Sie auf Next (Weiter), um fortzufahren.

Bearbeiten oder ändern Sie die DNS-323-LAN-Informationen 
oder behalten Sie die aktuellen Einstellungen bei. 
Klicken Sie auf Next (Weiter), um fortzufahren.
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Geben Sie Ihre Arbeitsgruppe, einen Namen 
und eine Beschreibung für den DNS-323 ein 
oder übernehmen Sie die Vorgabewerte und 
klicken Sie auf Next (Weiter), um fortzufahren.

Wenn der Assistent abgeschlossen ist, klicken 
Sie auf Back (Zurück), um zurückzugehen 
und Änderungen vorzunehmen, oder auf 
Completed (Fertig), um den DNS-323 neu zu 
starten und die Konfiguration zu speichern.
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Wenn die Anmeldeaufforderung angezeigt wird, 
melden Sie sich mit dem neuen Administratorkennwort 
an. Klicken Sie auf Configuration (Konfiguration).
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LAN
Die LAN-Einstellungen für den DNS-323 werden auf der Seite „LAN“ konfiguriert. 

Verbindungsgeschwindigkeit

DHCP-Client

Statische IP

Jumbo Frame Settings

Die LAN-Verbindungsgeschwindigkeit wird 
standardmäßig auf Auto (Automatisch) 
eingestellt, kann jedoch manuell auf 100 
Mbps oder 1000 Mbps festgelegt werden. 
Klicken Sie auf Apply (Übernehmen)

Durch Aktivieren des DHCP-Clients 
erhält der DNS-323 eine IP-Adresse 
vom lokalen DHCP-Server.

Wenn Sie eine statische IP aktivieren, 
müssen Sie die IP-Informationen für 
den DNS-323 manuell zuweisen.

Klicken Sie auf die Optionsschaltfläche 
Enable (Aktivieren) neben Status, 
um Jumbo Frames zu aktivieren.



29D-Link DNS-323 Benutzerhandbuch

Kapitel 3 - Konfiguration

Gerät
Auf der Seite für die Geräteeinstellungen können Sie dem DNS-323 eine 
Arbeitsgruppe, einen Namen und eine Beschreibung zuweisen. 

Arbeitsgruppe

Name

Beschreibung

Weist dem DNS-323 einen 
Arbeitsgruppennamen zu.

Weist dem DNS-323 einen eindeutigen Namen 
zu. Der Name kann verwendet werden, um 
über einen Webbrowser anstatt über die 
IP-Adresse auf das Gerät zuzugreifen. 

Beispiel: http://dlink-xxxxxx

Dies ist hilfreich, wenn sich mehrere DNS-323 
im Netzwerk befinden. Der Gerätename lautet 
standardmäßigdlink-xxxxxx, wobei xxxxxx die 
letzten sechs Stellen der MAC-Adresse sind.

Weist dem DNS-323 eine 
Gerätebeschreibung zu.
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Benutzer und Gruppen

Benutzer 
und Gruppen 

erstellen

Gruppe 
auswählen

Der DNS-323 unterstützt bis zu 64 verschiedene Benutzer. Die Benutzer können einer Gruppe 
oder einzeln hinzugefügt werden. Die Benutzer und Gruppen werden erstellt, um den Zugriff auf 
bestimmte Ordner auf dem DNS-323 über FTP oder über Ihr lokales Netzwerk zu ermöglichen. 

Dieser Abschnitt enthält die erforderlichen 
Attribute für einen neuen Benutzer oder eine 
neue Gruppe. Dazu gehören der Benutzername 
und das Kennwort oder der Gruppenname. 
So erstellen Sie einen neuen Benutzer:

Klicken Sie auf die Optionsschaltfläche • 
User (Benutzer).
Geben Sie einen Benutzernamen und ein • 
Kennwort in die entsprechenden Felder 
ein und bestätigen Sie das Kennwort.
Klicken Sie auf • Add (Hinzufügen), um das 
Erstellen des Benutzers abzuschließen.

So erstellen Sie eine neue Gruppe:
Klicken Sie auf die Optionsschaltfläche • 
Group (Gruppe).
Geben Sie einen Gruppennamen • 
im TextfeldAdd New Group (Neue 
Gruppe hinzufügen) ein.
Klicken Sie auf • Add (Hinzufügen), um das 
Erstellen der Gruppe abzuschließen.

Wählen Sie eine Gruppe, die für das 
Hinzufügen von Benutzern erstellt wurde.

Erweitert
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Liste aller 
Benutzer

Benutzer in 
Gruppe

Benutzerliste

Gruppenliste

Zeigt die Liste der Benutzer an, die Sie der ausgewählten Gruppe zuweisen können.

Um der ausgewählten Gruppe einen neuen Benutzer hinzuzufügen, klicken • 
Sie auf den Benutzer und dann auf Add >> (Hinzufügen >>).

 Um einen Benutzer aus der ausgewählten Gruppe zu entfernen, klicken • 
Sie auf den Benutzer und dann auf << Remove (Entfernen).

Hier sind die der ausgewählten Gruppe zugewiesenen Benutzer aufgelistet.

Zeigt alle erstellten Benutzer an. Wenn Sie ein Benutzerkennwort ändern möchten, klicken Sie die Schaltfläche 
. Wenn Sie einen Benutzer aus der Liste entfernen möchten, klicken Sie die Schaltfläche .

Zeigt alle erstellten Gruppen an. Wenn Sie eine Gruppe aus der Liste 
entfernen möchten, klicken Sie die Schaltfläche .
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Kontingente

Einstellungen 
Benutzerkontingente

Einstellungen 
Gruppenkontingente

Kontingentstatus

Der DNS-323 unterstützt Speicherkontingente für Gruppen und einzelne Benutzer. Durch das 
Zuweisen eines Kontingents zu einer Gruppe oder einem Benutzer wird der diesen zugewiesene 
Speicher begrenzt. Benutzern u. Gruppen wird standardmäßig kein Kontingent zugewiesen.

Hier werden die Benutzerkontingente 
angezeigt. Sie können die Kontingente durch 

Klicken auf das Symbol  bearbeiten.

Hier werden die Gruppenkontingente 
angezeigt. Sie können die Kontingente durch 

Klicken auf das Symbol  bearbeiten.

Zeigt den aktuellen Status der 
Kontingentfunktion an. Hier kann die 
Kontingentfunktion gestartet bzw. 
gestoppt werden, indem Sie auf die 
SchaltflächeAktiviert/Deaktiviertklicken.
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Kontingente konfigurieren

Auf der Seite für die Kontingenteinstellungen werden standardmäßig alle Benutzer und Gruppen 
angezeigt. Benutzer und Gruppen werden auf dieser Seite automatisch aufgelistet und können nicht 
gelöscht werden. Die standardmäßige Kontingenteinstellung ist „Unlimited“ (Unbegrenzt).

So fügen Sie ein Kontingent hinzu:

Klicken Sie auf das Symbol 
des Benutzers, dem Sie ein 
Kontingent zuweisen möchten.

Legen Sie ein Kontingent (MB) 
für den Benutzer fest und klicken 
Sie auf Apply (Übernehmen).
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Die Benutzer, die Menge des von 
ihnen verwendeten Speichers und ihre 
Speichergrenzen werden angezeigt.

Klicken Sie auf Enabled (Aktiviert), 
um die Kontingentüberwachung 
zu aktivieren.

Nach der Aktivierung wird der Status 
auf „Started“ (Gestartet) geändert.
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Netzwerkzugriff

Einstellungen 
Netzwerkzugriff

Kategorie

Benutzer / Gruppe

Ordner

Berechtigung

Oplock

Mit den Einstellungen für den Netzwerkzugriff können Sie Benutzer und Gruppen bestimmten 
Ordnern oder Volumes zuweisen. Alle logischen Laufwerke sind standardmäßig für alle Benutzer 
im lokalen Netzwerk mit Lese-/Schreibzugriff verfügbar. Bevor bestimmte Benutzer- oder 
Gruppenregeln erstellt werden können, müssen die Standardregeln gelöscht werden.

Hier weisen Sie Berechtigungen für Benutzer und 
Gruppen im lokalen Netzwerk zu.

Legt fest, ob die Zugriffsregel für eine Gruppe oder 
einen einzelnen Benutzer gelten soll.

Wählen Sie den Benutzer oder die Gruppe für die 
Zugriffsregel aus oder wählen Sie All Accounts (Alle 
Konten).

Klicken Sie auf  Browse (Durchsuchen),  um den 
Ordner oder das Verzeichnis, für den bzw. das 
Sie den Zugriff steuern möchten, zu öffnen und 
auszuwählen.

Setzen Sie die Benutzer- oder Gruppenberechtigung 
auf Read Only (Schreibgeschützt) oder auf R/W: 
Read/Write Lesen/Schreiben.

Opportunistische Sperren (Oplocks) sind ein Merkmal 
des LAN-Manager-Netzwerkprotokolls, das in der 
32-Bit-Windows-Familie implementiert ist. Oplocks 
sind Garantien, die ein Server für einen gemeinsam 
genutzten logischen Datenträger für seine Clients 
erstellt. Diese Garantien informieren den Client, dass der Inhalt einer Datei vom Server nicht geändert werden darf, oder dass, 
wenn Änderungen anstehen, der Client benachrichtigt wird, bevor die Änderung durchgeführt werden darf. 

Oplocks wurden entwickelt, um die Netzwerkleistung bei Netzwerkdateifreigaben zu erhöhen. Wenn jedoch dateibasierte 
Datenbankanwendungen verwendet werden, wird empfohlen, die Freigabe-Oplocks auf No (off) (Nein [Aus]) zu setzen. 

In Windows Vista® sind Oplocks standardmäßig aktiviert und können nicht deaktiviert werden. Wenn Sie bei der Freigabe von 
Dateien über den DNS-323 Probleme mit der Netzwerkleistung haben, können Sie versuchen, die Leistung zu verbessern, indem 
Sie die Einstellung „Oplocks“ auf  No (off) (Nein [Aus]) setzen. 



36D-Link DNS-323 Benutzerhandbuch

Kapitel 3 - Konfiguration

Wenn diese Option aktiviert ist, wird das Dateiattribut 'Archiv' in dem Moment kopiert, in dem die Datei auf dem DNS-685 gespeichert 
wird. Bestimmte Backup-Softwareprogramme hängen dieses Attribut an Dateien an, die als Backups gespeichert werden.

Geben Sie hier einen Kommentar als Referenz oder zur Beschreibung der Regel ein.

Hier werden alle definierten Zugriffsregeln aufgelistet. Klicken Sie auf  das Symbol , um eine Zugriffsregel zu ändern. Klicken Sie 

auf  das Symbol , um eine Zugriffsregel zu entfernen.

Archiv zuordnen

Kommentar

SMB-Liste

Der DNS-323 unterstützt zwei Arten von 
Netzwerkzugriffseinstellungen:
1) Benutzer- oder Kontokonfiguration - Diese Konfiguration 
wird aktiviert,  wenn ein oder mehrere Benutzer für die 
Verbindung mit einem Ordner konfiguriert sind. Die Benutzer 
müssen einen Benutzernamen und ein Kennwort eingeben, 
wenn sie auf den gemeinsamen Speicher zugreifen.
2) Offene Konfiguration - Ist die standardmäßige Konfiguration 
des DNS-323. Jeder kann ohne Eingabe eines Benutzernamens 
und Kennworts auf den gemeinsamen Speicher zugreifen.

Beim Konfigurieren eines Benutzers für die Verbindung 
mit einem bestimmten Ordner wird Benutzer- bzw. 
Kontokonfiguration aktiviert und eine neue Schaltfläche, Reset 
Network Account List (Netzwerkkontoliste zurücksetzen), ist 
hierauf verfügbar. Wenn Sie auf diese Schaltfläche klicken, wird 
die Netzwerkzugriffsliste entfernt und das Gerät auf die Offene 
Konfiguration zurückgesetzt.

Der DNS-323 unterstützt auch NFS (Network File System)-
Funktionen. Auf Seite 45 finden Sie nähere Informationen zur 
Installation des Anwendungspakets.

Beim Klicken auf die Schaltfläche Reset Network Access 
List (Netzwerkzugriffsliste zurücksetzen) erscheint eine 
Warnmeldung.
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FTP-Server

Einstellungen 
FTP-Konto

Kategorie

Benutzer / Gruppe

Ordner

Berechtigung

Einstellungen 
FTP-Server

Max. 
Benutzerzahl

Leerlaufzeit

Der DNS-323 ist mit einem integrierten FTP-Server ausgestattet, der einfach zu konfigurieren ist. Er ermöglicht Benutzern 
den Zugriff auf wichtige Daten, unabhängig davon, ob diese sich im lokalen Netzwerk oder an einem Remote-Speicherort 
befinden. Der FTP-Server kann so konfiguriert werden, dass der Benutzer Zugriff auf bestimmte Verzeichnisse erhält. 
Er ermöglicht, dass bis zu 10 Benutzer gleichzeitig auf den DNS-323 zugreifen können. Zur größeren Sicherheit 
unterstützt der DNS-323 die Verwendung eines FTPS-Client, wie z. B. SSL/TLS, um sowohl das Kennwort als auch 
die Daten zu verschlüsseln. Der DNS-323 unterstützt außerdem FireFTP, einen plattformübergreifenden FTP-Client für 
Benutzer von Mozilla Firefox. Im Kapitel „Verwendung von FireFTP" auf Seite 89 finden Sie nähere Informationen. 

Dieses Kapitel enthält die Benutzer- und 
Gruppenkonfigurationseinstellungen für den 
Zugang zum FTP-Ordner des DNS-323.

Legt fest, ob die FTP-Zugriffsregel für einen einzelnen 
Benutzer oder für eine Gruppe gelten soll.

Wählen Sie den Benutzer oder die Gruppe 
für das FTP-Konto aus oder wählen Sie All 
Accounts (Alle Konten) unter Benutzer.

Wählen und öffnen Sie den Ordner oder das Verzeichnis, 
für den bzw. das Sie den FTP-Zugriff gewähren 
möchten. Wählen Sie root  (Stammverzeichnis), 
um  den Zugriff auf alle Volumes zu gewähren.

Setzen Sie die Benutzer- oder Gruppenberechtigung 
auf Read Only (Schreibgeschützt) oder auf 
RW: Read/Write Lesen/Schreiben.

Dieses Kapitel enthält die Konfigurationseinstellungen 
für den FTP-Server des DNS-323.

Legt die maximale Anzahl der Benutzer fest, die eine 
Verbindung zum FTP-Server herstellen können.

Legt die Zeitdauer fest, die ein Benutzer inaktiv 
bleiben kann, bevor die Verbindung getrennt wird.
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Port

Passiv-Modus

Client-Sprache

Datenflusssteuerung

SSL/TLS

FTP-Zugriffsliste

Status FTP-Server

Legt den FTP-Port fest. Die Standardeinstellung ist 21.

Ermöglicht dem Client eine Verbindung sowie dem FTP-Server die Öffnung 
von Ports nach dem Zufallsprinzip zur Datenübertragung. 

Standard-Portbereich verwenden (55536-55663)•  - Klicken Sie auf die Optionsschaltfläche, 
um diesen Portbereich für die Verbindung von FTP-Clients zu öffnen.
Folgenden Portbereich verwenden:•  - Klicken Sie auf die Optionsschaltfläche und 
geben Sie einen Portbereich für die Verbindung von FTP-Clients ein.
Externe IP im Passivmodus übermitteln •  - Aktivieren Sie das Kontrollkästchen 
und geben Sie die IP-Adresse des Routers ein.

Die meisten Standard-FTP-Clients wie Windows FTP unterstützen beim Übertragen von Dateien nur 
westeuropäische Codeseiten (Tabelle mit einer Zeichenkodierung verschiedener Zeichen). Hier werden 
nun auch Nicht-Standard-FTP-Clients unterstützt, die diese Zeichensätze unterstützen können.

Ermöglicht Ihnen, die Bandbreite festzulegen, die für die einzelnen Benutzer verfügbar sein soll.

Aktivieren Sie das Kontrollkästchen, um nur 
eine SSL/TLS-Verbindung zuzulassen.

Der FTP-Zugriff für Benutzer und Gruppen, der im 
Kapitel Einstellungen FTP-Konto erstellt wurde, kann 
hier bearbeitet und gelöscht werden. Klicken Sie auf  

das Symbol , um eine FTP-Regel zu ändern. Klicken 

Sie auf  das Symbol , um eine FTP-Regel zu löschen.

Zeigt den aktuellen Status des FTP-Servers 
an. Klicken Sie auf Start/Stop FTP Server 
(FTP-Server starten/stoppen), um den FTP-
Server zu aktivieren bzw. zu deaktivieren. 

Um das FXP (File Exchange Protocol) für eine 
Server-to-Server-Datenübertragung zu verwenden, 
müssen Sie unbedingt den Port von 21 auf eine 
andere im Port-Abschnitt der grafischen Web-
Benutzeroberfläche aufgelistete Nummer ändern. 
Stellen Sie zudem auch sicher, dass der entsprechende 
Port auf Ihrem Router geöffnet und von Ihrem 
Router an den DNS-323 weitergeleitet wird.
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Wenn Sie sich hinter einem Router befinden, müssen Sie den FTP-Port vom Router an den DNS-323 weiterleiten. 
Möglicherweise müssen zusätzliche Filter- und Firewall-Einstellungen auf Ihrem Router geändert werden, um 
einen FTP-Zugriff auf den DNS-323 über das Internet zuzulassen. Sobald der Port an den Router weitergeleitet 
wurde, können Benutzer aus dem Internet über die WAN-IP-Adresse des Routers auf den FTP-Server zugreifen.

Wenn Sie einen D-Link-Router verwenden, z. B. den im folgenden Beispiel verwendeten WBR-
2310, sollte Ihre Regel für die Portweiterleitung wie folgt oder ähnlich lauten:

Name

IP-Adresse

Öffentlicher Port

Privater Port

Datenverkehrstyp

Name der Regel für den DNS-323-FTP-Server.

Geben Sie die IP-Adresse des DNS-323 ein.

Geben Sie den öffentlichen FTP-Port 
ein. Standardmäßig ist dies Port 21.

Geben Sie den privaten FTP-Port ein. 
Standardmäßig ist dies Port 21.

Setzen Sie den Verkehrstyp auf TCP.

Wenn Sie einen anderen FTP-Port als 21 verwenden, dann müssen Benutzer, die mit einem FTP-
Client auf den FTP-Server zugreifen, den Nicht-Standard-Port und Benutzer, die einen Browser 
verwenden, den Port in der URL angeben(z.B. ftp://ftp.dns323.com:3000, FTP-Port ist 3000).

Hinweis:
Um das FXP (File Exchange Protocol) für eine Server-to-Server-Datenübertragung zu verwenden, müssen Sie unbedingt 
den Port von 21 auf eine andere im Port-Abschnitt der grafischen Web-Benutzeroberfläche aufgelistete Nummer ändern. 
Stellen Sie zudem auch sicher, dass der entsprechende Port auf Ihrem Router geöffnet und von Ihrem Router an den DNS-
323 weitergeleitet wird.
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UPnP AV Server

UPnP AV 
Server

Ordner

Aktualisieren

Wählen Sie Enable (Aktivieren) oder Disable 
(Deaktivieren), um den DNS-323-UPnP AV-
Server zu aktivieren oder zu deaktivieren.

Gibt den Ordner oder das Verzeichnis an, der 
bzw. das vom UPnP AV-Server genutzt wird. 
Wählen Sie root (Stammverzeichnis), um 
alle Dateien auf allen Volumes freizugeben, 
oder klicken Sie auf Browse (Durchsuchen), 
um einen bestimmten Ordner auszuwählen.

Klicken Sie nach dem Hinzufügen neuer 
Dateien, die von UPnP AV-kompatiblen 
Geräten verwendet werden sollen, auf die 
Schaltfläche Refresh (Aktualisieren).

Der DNS-323 ist mit einem UPnP AV-Server ausgestattet. Dieser Server bietet die Möglichkeit, Fotos, Musik 
und Videos auf UPnP-AV-kompatible Netzwerk-Mediaplayer zu streamen. Wenn der Server aktiviert ist, 
wird der DNS-323 von UPnP AV-kompatiblen Mediaplayern im lokalen Netzwerk automatisch erkannt.
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iTunes-Server

iTunes-Server

Ordner

Kennwort

Aktualisieren

Der DNS-323 ist mit einem iTunes-Server ausgestattet. Dieser Server bietet die Möglichkeit, Musik und 
Videos auf Computern im lokalen Netzwerk freizugeben, auf denen iTunes ausgeführt wird. Wenn der 
Server aktiviert ist, wird der DNS-323 vom iTunes-Programm automatisch erkannt und die im angegebenen 
Verzeichnis enthaltene Musik und Videos sind für das Streamen über das Netzwerk verfügbar.

Wählen Sie Enable (Aktivieren) oder Disable 
(Deaktivieren), um den DNS-323-iTunes-
Server zu aktivieren oder zu deaktivieren.

Gibt den Ordner oder das Verzeichnis an, der 
bzw. das vom iTunes-Server genutzt wird. 
Wählen Sie root (Stammverzeichnis), um 
alle Dateien auf allen Volumes freizugeben, 
oder klicken Sie auf Browse (Durchsuchen), 
um einen bestimmten Ordner auszuwählen.

Legt das Kennwort für den iTunes-
Server fest. (Optional)

Klicken Sie nach dem Hinzufügen neuer 
Dateien, die mit iTunes verwendet werden 
sollen, auf Refresh (Aktualisieren).
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Nach dem Aktivieren des iTunes-Servers auf dem DNS-323 wird iTunes gestartet. Wenn iTunes den DNS-323 
erkennt, wählen Sie ihn aus. Sie werden ggf. aufgefordert, das Kennwort für den iTunes-Server einzugeben. 

Wählen Sie den DNS-323 aus. Wenn 
Sie dazu aufgefordert werden, geben 
Sie das Kennwort für den iTunes-
Server ein. Klicken Sie auf OK.

Die auf dem DNS-323 gespeicherten 
Medien sind für die Verwendung 
in iTunes verfügbar.
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DHCP-Server

DHCP-Server

Start-IP-
Adresse

End-IP-
Adresse

Lease-Zeit

DHCP-Client-
Liste

Der DNS-323 kann als DHCP-Server verwendet werden. Als DHCP-Server kann er anderen Geräten 
im lokalen Netzwerk IP-Adressen zur Verfügung stellen. Diese Funktion sollte jedoch nicht aktiviert 
werden, wenn in Ihrem lokalen Netzwerk bereits ein DHCP-Server, z. B. ein Router, vorhanden ist.

Klicken Sie auf die Optionsschaltfläche 
Enable (Aktivieren) oder Disable 
(Deaktivieren), um den DNS-323-DHCP-
Server zu aktivieren oder zu deaktivieren.

Geben Sie die Start-IP-Adresse für 
den Bereich der dem DHCP-Server 
zugewiesenen Adressen ein.

Geben Sie die End-IP-Adresse für 
den Bereich der dem DHCP-Server 
zugewiesenen Adressen ein.

Legt den Zeitraum fest, für den eine IP-
Adresse einem Gerät zugewiesen bleibt.

Zeigt den Hostnamen, die IP-Adresse, die 
MAC-Adresse und die abgelaufene Zeit 
für Clients an, die eine DHCP-Adresse 
vom DNS-323 bezogen haben.
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LLTD

LLTD

Der DNS-323 unterstützt LLTD. LLTD steht für Link Layer Topology Discovery und wird von 
der in Windows Vista enthaltenen Anwendung für die Netzwerkzuordnung verwendet®.

Klicken Sie auf die Optionsschaltfläche Enable 
(Aktivieren) oder Disable (Deaktivieren), 
um den LLTD-Dienst des DNS-323 zu 
aktivieren oder zu deaktivieren.
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Anwendungspaket

Sprachpaket

Übersicht Add-Ons

In diesem Abschnitt können Sie Anwendungs- und Sprachpakete zur Funktionserweiterung Ihres DNS-323 
installieren. Dank dieser leistungsstarken neuen Funktion Ihres DNS-323 können Sie die Schnittstelle und 
die Verwendbarkeit dieses Geräts bedarfsgerecht anpassen. Um Ihrem Gerät Funktionen hinzuzufügen, 
müssen Sie nun lediglich eine Add-on-Installation durchführen, sobald eine neue Funktion verfügbar wird.

Klicken Sie auf Browse (Durchsuchen), um 
nach dem spezifischen Anwendungspaket zu 
suchen, das Sie installieren möchten. Klicken 
Sie nach Auswahl des Anwendungspakets auf  
Apply (Übernehmen), um es zu installieren.

Klicken Sie auf Browse (Durchsuchen), um 
nach dem spezifischen Sprachpaket zu suchen, 
das Sie installieren möchten. Klicken Sie 
nach Auswahl des Sprachpakets auf  Apply 
(Übernehmen), um es zu installieren.

Hier werden die Anwendungs-/Sprachpakete 
angezeigt, die Sie installiert haben. Unter 
der Spalte 'Status' können Sie sehen, ob ein 
bestimmtes Paket gerade  aktiviert oder 
deaktiviert ist. Klicken Sie unter der Spalte 'Start/

Stop' (Starten/Stoppen) auf das Symbol , 
um das angegebene Paket zu aktivieren. Klicken 

Sie auf das Symbol , um das angegebene 
Paket zu deaktivieren. Um das angegebene 
Paket zu deinstallieren, klicken Sie unter der 

Spalte 'Delete' (Löschen) auf das Symbol .

Add-ons

Hinweis:
Freigaben neuer Add-ons finden Sie stets auf der jeweiligen lokalen Website von D-Link.
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Admin-Kennwort

Benutzername

Kennwort

Neues 
Kennwort

Kennwort 
bestätigen

Werkzeuge

Im Admin-Menü können Sie ein Kennwort für Ihr Administratorkonto festlegen. Es wird 
empfohlen, beim ersten Konfigurieren des DNS-323 ein Kennwort festzulegen.

Der Benutzername des Administrators 
lautet admin, . Dieser Name kann 
nicht geändert werden.

Geben Sie das aktuelle Kennwort ein. 
(Lassen Sie dieses Feld leer, wenn Sie 
noch kein Kennwort festgelegt haben.)

Geben Sie ein neues Kennwort ein.

Geben Sie das neue Kennwort 
erneut zur Bestätigung ein.

Klicken Sie auf Save Settings (Einstellungen speichern), um das neue Kennwort zu speichern.



47D-Link DNS-323 Benutzerhandbuch

Kapitel 3 - Konfiguration

Uhrzeit
Die Seite „DNS-323 Time“ (DNS-323-Uhrzeit) enthält unterschiedliche Optionen für 
das Einstellen der internen Uhr des Gerätes. Es ist wichtig, die Zeit genau festzulegen, 
so dass Backups und Downloads genau geplant werden können.

Wählen Sie die Zeitzone im Dropdown-Menü aus.

Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Enable Daylight 
Saving (Zeitumstellung aktivieren). Geben Sie das 
Anfangs- und Enddatum im Feld DST Start (Beginn 
Sommerzeit) und DST End (Ende Sommerzeit) ein. 
Die Zeitumstellung erfolgt an den angegebenen Tagen.

Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Enable 
NTP Server (NTP-Server aktivieren), um 
das NTP zu aktivieren. Das Network Time 
Protocol (NTP) synchronisiert den DNS-
323 mit einem Zeitserver im Internet.

D-Link stellt Ihnen zwei Zeitserver zur 
Verfügung. Wählen Sie den Server, der 
Ihrem Standort am nächsten ist.

Mit dieser Option können Sie Uhrzeit und 
Datum manuell einstellen. Deaktivieren Sie 
das Kontrollkästchen Enable NTP Server 
(NTP-Server aktivieren) und geben Sie die 
entsprechende Uhrzeit und das Datum ein.

Klicken Sie auf Set Time From My Computer 
(Zeiteinstellung von Computer übernehmen), 
um die Uhr des DNS-323 mit der Systemzeit 
Ihres Computers zu synchronisieren.

Zeitzone

Sommerzeiteinstellung

NTP-Server

Datum/Uhrzeit manuell 
einstellen

Von meinem Computer

Klicken Sie auf Save Settings (Einstellungen speichern), um die Zeiteinstellung zu speichern.
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System

Neustart

Standardeinstellungen 
wiederherstellen

System abschalten

Konfigurationseinstellungen

Leerlaufzeit

LED-Betriebsanzeigesteuerung

HTTPS

Das Menü „System“ des DNS-323 enthält Optionen für Systemneustarts, das Speichern und 
Laden von Konfigurationseinstellungen und das Festlegen von Leerlaufzeiten.

Klicken Sie auf Restart (Neustart), um 
den DNS-323 neuzustarten.

Klicken Sie auf Restore (Wiederherstellen), um den 
DNS-323 auf seine werkseitigen Standardeinstellungen 
zurückzusetzen. Dadurch werden alle vorhergehenden 
Konfigurationsänderungen gelöscht.

Klicken Sie auf Shutdown (Herunterfahren), 
um den DNS-323 auszuschalten.

Klicken Sie auf Save (Speichern), um die aktuellen 
Konfigurationseinstellungen des DNS-323 in einer 
Datei auf dem lokalen Computer zu speichern. 
Wenn Sie diese Konfiguration später nach dem 
Zurücksetzen des Systems neu laden müssen, suchen 
Sie die Datei und klicken Sie auf Load (Laden).

Geben Sie die Zeit (in Minuten) ein, die der 
Administrator inaktiv bleiben darf, während er auf die 
Konfigurationseinstellungen des DNS-323 zugreift, oder 
die Benutzer inaktiv bleiben dürfen, während sie auf 
die Einstellungen für den Download-Plan zugreifen.

Klicken Sie auf Apply (Übernehmen), um 
die Einstellungen zu speichern.

Klicken Sie auf Disable (Aus), um die LED des DNS-323 
auszuschalten. Klicken Sie auf Enable (Ein), um die LED 
einzuschalten. Klicken Sie auf Apply  (Übernehmen)

Aktivieren Sie das Kontrollkästchen zur Verwendung einer 
sicheren HTTPS-Verbindung für den Zugang zur Web-
Benutzeroberfläche. Klicken Sie auf Apply  (Übernehmen)
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Firmware

Firmware-
Upgrade

Info aktuelle 
Firmware

Im Menü „Firmware“ des DNS-323 können Sie neue Firmware-Versionen suchen und diese auf das Gerät laden.

Dieser Abschnitt enthält einen Link, über 
den Sie auf der D-Link Support-Website 
nach neuer Firmware suchen können.

Wenn neue Firmware verfügbar ist, laden Sie 
die Datei auf Ihren lokalen Computer herunter.

Dieser Abschnitt enthält Informationen 
zur aktuellen DNS-323-Firmware. 

Klicken Sie beim Aktualisieren der 
Firmware auf Browse (Durchsuchen), 
um die neue Firmware-Datei auf Ihrem 
lokalen Computer auszuwählen. 

Klicken Sie auf Apply (Übernehmen), um den 
Firmware-Aktualisierungsprozess zu starten.
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E-Mail-Benachrichtigungen

Einstellungen für E-Mail-
Benachrichtigungen

Benachrichtigungsarten

Mit den DNS-323-E-Mail-Benachrichtigungen können Sie E-Mails konfigurieren, die an Sie gesendet 
werden sollen, um Sie über bestimmte Betriebs- und Laufwerkstatuszustände zu informieren. Diese 
Benachrichtigungen können hilfreich sein, um wichtige Daten zu verwalten und zu schützen.

Dieser Abschnitt enthält die 
Konfigurationseinstellungen für Ihr E-Mail-Konto 
und Voreinstellungen zu Benachrichtigungen. 

Klicken Sie nach der Konfiguration auf die 
Schaltfläche Test E-Mail (Test-E-Mail), um 
eine Testbenachrichtigung zu senden und zu 
bestätigen, dass Ihre Einstellungen richtig sind.

Dieser Abschnitt enthält die 
Benachrichtigungsoptionen und ihre 
Konfigurationseinstellungen.
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Einstellungen für E-Mail-Benachrichtigungen

Anmeldemethode

Benutzername

Kennwort

Port

SMTP-Server

E-Mail-Adresse 
des Absenders

E-Mail-Adresse 
des Empfängers

SMTP-
Authentifizierung:

Test E-Mail

Wählen Sie entweder Account (Konto) oder 
Anonymous (Anonym). Für die anonyme 
Anmeldung ist weder ein Benutzername 
noch ein Kennwort erforderlich.

Geben Sie den gewünschten Benutzernamen 
für Ihr E-Mail-Konto ein.

Geben Sie das entsprechende Kennwort 
für Ihr E-Mail-Konto ein.

Geben Sie den Port des SMTP-Servers ein.

Geben Sie die IP-Adresse oder den Domänennamen 
des Servers für ausgehende E-Mails ein. 
Wenden Sie sich an Ihren E-Mail-Provider, 
wenn Ihnen diese nicht bekannt sind.

Geben Sie die E-Mail-Adresse des Absenders 
ein (z. B. benachrichtigungen@dns323.com). 
Dieses Feld erfordert keine gültige E-Mail-
Adresse. Wenn Ihr E-Mail-Client jedoch Spam 
filtert, sollten Sie sicherstellen, dass Sie E-Mails 
von dieser Adresse empfangen dürfen.

Geben Sie die E-Mail-Adresse ein, an die 
die Benachrichtigungen gehen sollen. Diese 
Adresse muss dem oben konfigurierten 
SMTP-Server entsprechen.

Aktivieren Sie dieses Kästchen, wenn Ihr E-Mail-
Server eine Authentifizierung erfordert. 

Klicken Sie auf die Schaltfläche Test E-Mail (Test-E-
Mail), um eine Testbenachrichtigung zu senden und 
zu bestätigen, dass Ihre Einstellungen richtig sind.
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E-Mail-Benachrichtigungsarten

Speicherplatzstatus

Ein Datenträger is voll

Eine Festplatte ist 
ausgefallen

Änderung 
Administratorkennwort

Firmware aktualisiert

Protokolldatei senden

Systemtemperatur 
überschritten

Wählen Sie ein Intervall in Stunden und Minuten, 
um eine E-Mail mit dem Status des verbleibenden 
Speicherplatzes auf den Laufwerken zu erhalten.

Sie erhalten eine Benachrichtigung, 
wenn die Festplatte voll ist.

Sie erhalten eine Benachrichtigung, wenn auf einer 
der Festplatten ein kritischer Fehler aufgetreten ist.

Sie erhalten eine Benachrichtigung, wenn das 
Administratorkennwort geändert wurde.

Sie erhalten eine Benachrichtigung, wenn 
die Firmware aktualisiert wurde.

Eine Protokolldatei wird täglich, 
wöchentlich oder monatlich gesendet.

Sie erhalten eine Benachrichtigung, wenn 
die Gerätetemperatur des DNS-323 den 
festgelegten Grenzwert überschreitet. Nach dem 
Senden der Benachrichtigung wird der DNS-
323 aus Sicherheitsgründen abgeschaltet.
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Energieverwaltung
Die Energieverwaltungsfunktion des DNS-323 ermöglicht Ihnen, die Laufwerke so zu 
konfigurieren, dass sie heruntergefahren werden, während das Gerät weiterhin mit Strom 
versorgt wird. Beim Zugriff auf Daten werden die Laufwerke wieder hochgefahren.

Ruhezustand 
Festplattenlaufwerk

 Festplatten 
ausschalten

Lüftersteuerung

Aktivieren oder Deaktivieren Sie die 
Energieverwaltung des DNS-323, indem Sie auf 
die entsprechende Optionsschaltfläche klicken.

(Legen Sie die Zeit fest, nach der inaktive 
Laufwerke ausgeschaltet werden. 

Klicken Sie auf Save Settings (Einstellungen 
speichern), um Ihre Änderungen zu 
speichern, oder auf Don’t Save Settings 
(Einstellungen nicht speichern), wenn Sie 
Ihre Änderungen verwerfen möchten.

Stellen Sie den Lüfter auf Auto (Off/Low/
High) (Auto (Aus/Niedrig/Hoch)), Auto (Low/
High) (Auto (Niedrig/Hoch)) oder Manual 
(Always On High) (Manuell (Immer auf hoch)).
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RAID
Der DNS-323 unterstützt vier unterschiedliche Arten von Festplattenkonfigurationen: Standard, 
in der jedes Laufwerk ein eindeutiges Volume ist, JBOD, in der beide Laufwerke auf lineare 
Weise kombiniert werden, um ein Volume zu erstellen, sowie RAID 0 und RAID 1.

Wenn RAID 1 verwendet wird, unterstützt der DNS-323 sowohl Auto Rebuild als auch Manual Rebuild. 
Die Auto-Rebuild-Funktion ermöglicht die automatische Neuerstellung eines degradierten RAID 1 Arrays, 
sobald eine ausgefallene Festplatte ersetzt wird, indem sie die Daten von der bestehenden Festplatte 
auf der neu eingesetzten Festplatte wiederherstellt. Für die Manual-Rebuild-Funktion muss sich der 
Benutzer bei der Web-Benutzerschnittstelle des DNS-323 anmelden und die Raid 1-Neuerstellung durch 
Klicken auf die Schaltfläche Manual Rebuild Now (Manuelle Neuerstellung starten) starten.

Klicken Sie auf Set RAID Type and Re-Format 
(RAID-Typ festlegen und neu formatieren), um 
die aktuelle Laufwerkskonfiguration zu ändern.

Der DNS-323 ermöglicht Ihnen, die 
Laufwerkskonfiguration ohne jeglichen Datenverlust 
von Standard auf RAID 1 zu ändern

Hinweis:
Bei der Neuerstellung (Rebuild) werden alle Daten auf dem neu eingesetzten Laufwerk gelöscht.
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Ein Popup-Fenster mit den Optionen für die 
Laufwerkskonfiguration wird angezeigt.

Wählen Sie die zu implementierende RAID-Option, 
indem Sie auf die entsprechende Optionsschaltfläche 
und anschließend auf Next (Weiter) klicken.

Die Schritte für das Konfigurieren von 
RAID sind identisch mit den Schritten, die 
zuvor im Abschnitt Erste Schritte dieses 
Handbuchs beschrieben wurden.
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Eine neue Festplatte als RAID 1 konfigurieren
Beim Einsetzen einer neuer Festplatte in den DNS-323 können Sie diese als RAID 1 
konfigurieren, um die bestehende Festplatte zu spiegeln. Dazu muss die neue Festplatte 
mindestens denselben Speicherplatz wie die bestehende Festplatte aufweisen. 

So fügen Sie eine neue Festplatte hinzu 
und konfigurieren sie als RAID 1:
Schalten Sie den DNS-323 aus und schieben 1. 
Sie eine neue Festplatte in einen verfügbaren 
Laufwerkeinschub ein. Weitere Informationen zur 
Hardware-Einrichtung finden Sie auf Seite 9.
Schalten Sie den DNS-323 wieder 2. 
ein und melden Sie sich bei der 
Web-Benutzeroberfläche an.
Eine Seite zum Konfigurieren der 3. 
neuen Festplatte erscheint.
Aktivieren Sie das Kontrollkästchen 4. Reconfigure 
to RAID 1 (Als RAID 1 neukonfigurieren).
Klicken Sie auf 5. Next (Weiter), um fortzufahren. 

Eine Warnmeldung erscheint. Klicken Sie 6. 
auf OK (Weiter), um fortzufahren.
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Wählen Sie zwischen Aktivierung oder Deaktivierung 7. 
der Auto-Rebuild-Funktion von RAID 1.
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Klicken Sie auf 8. Next (Weiter), um fortzufahren.
Folgendes Fenster erscheint und zeigt den 9. 
Fortschritt der Festplattenformatierung an.
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Wenn die Formatierung der Festplatte 10. 
abgeschlossen ist, fordert der DNS-
323 den Benutzer zum Neustart auf. 
Klicken Sie auf Restart (Neustart), 
um den DNS-323 neu zu starten.

Klicken Sie auf 11. OK, um das Gerät neu zu starten.



60D-Link DNS-323 Benutzerhandbuch

Kapitel 3 - Konfiguration

Wenn Sie beim ersten Schritt der 
Laufwerkskonfiguration auf die Schaltfläche Skip 
klicken, können Sie auf das Fenster RAID (Tools > 
RAID) gehen, um das neue Laufwerk zu konfigurieren. 

Klicken Sie auf die Schaltfläche 1. Format 
the new drive as Standard type (Neues 
Laufwerk als Standardtyp formatieren).
Die Schritte zum Konfigurieren des neuen 2. 
Laufwerks sind dieselben wie zuvor unter „Eine 
neue Festplatte als RAID 1" konfigurieren.
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Wenn das neue Laufwerk als RAID 1 konfiguriert 
wird und der Speicherplatz größer als jener 
des bestehenden Laufwerks ist, so erscheint 
die Schaltfläche Create A New Volume From 
The Remaining Available Storage Space 
(Neues logisches Laufwerk vom verfügbaren 
Speicherplatz erstellen) zur Erstellung eines neuen 
logischen Laufwerks für den restlichen Platz.

Klicken Sie auf 1. Create A New Volume From 
The Remaining Available Storage Space  
(Neues logisches Laufwerk vom verfügbaren 
Speicherplatz erstellen), um fortzufahren.



62D-Link DNS-323 Benutzerhandbuch

Kapitel 3 - Konfiguration

Wählen Sie Standard (Einzelne Datenträger) 2. 
und klicken Sie auf Weiter, um fortzufahren.

Klicken Sie auf 3. OK, um fortzufahren.
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Folgendes Fenster erscheint und zeigt 4. 
den Fortschritt der Formatierung des 
restlichen Speicherplatzes an.

Wenn die Formatierung der Festplatte 5. 
abgeschlossen ist, fordert der DNS-323 den 
Benutzer zum Neustart auf. Klicken Sie auf Restart 
(Neustart), um den DNS-323 neu zu starten.
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Klicken Sie auf 6. OK, um das Gerät neu zu starten.

Nach der abgeschlossenen Konfiguration 
der neuen Festplatte zeigt das RAID-
Fenster folgende Informationen an.
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Was ist RAID?
RAID, kurz für Redundant Array of Independent Disks, ist eine Kombination zweier oder mehrerer 
Platten, um Fehlertoleranz zu ermöglichen und die Leistung zu verbessern. Es gibt mehrere 
unterschiedliche RAID-Stufen, wobei jede eine andere Methode der Freigabe oder Verteilung von Daten 
auf den Laufwerken zur Verfügung stellt. Der DNS-323 unterstützt die RAID-Stufen 0 und 1.

RAID 0 RAID 0  bietet Data Striping, wobei Datenblöcke 
über beide Laufwerke verteilt werden, jedoch 
keine Datenredundanz geboten wird.

Obwohl die Leistung verbessert wird, bedeutet das 
Fehlen der Fehlertoleranz, dass bei Ausfall eines 
Laufwerks alle Daten im Array verloren gehen.

RAID 0

RAID 1 RAID 1  bietet eine Spiegelung  über beide Festplatten 
mit derselben Lese-/Schreibgeschwindigkeit einer 
einzelnen Platte. Ein RAID 1-Array kann nur so 
groß wie die kleinste beteiligte Festplatte sein. 

Da die Daten auf beiden Festplatten gespeichert werden,  
RAID 1 zusätzlich zu Leistungsvorteilen 
auch Fehlertoleranz und -schutz.

RAID 1
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DDNS

DDNS

Serveradresse

Hostname

Benutzername 
oder Schlüssel

Kennwort oder 
Schlüssel

Kennwort oder 
Schlüssel 

bestätigen

Status

Die Funktion DDNS ermöglicht Ihnen, als Host eines Servers (Webserver, FTP-Server, Spieleserver usw.) mit 
einem Domänennamen zu fungieren, den Sie registriert haben (www.einbeliebigerdomänenname.com), und 
einer dynamisch zugewiesenen IP-Adresse. Die meisten Breitband-Internetdienstanbieter weisen dynamische 
(veränderliche) IP-Adressen zu. Wenn Sie mit einem DDNS-Dienstanbieter arbeiten, können Ihre Freunde durch 
einfache Eingabe Ihres Domänennamens auf Ihren Spieleserver zugreifen (unabhängig von der IP-Adresse) .

Wählen Sie Enable (Aktivieren) 
oder Disable (Deaktivieren).

Wählen Sie einen DDNS-Server aus dem 
Kombinationsfeld auf der rechten Seite oder 
geben Sie die Serveradresse manuell ein.

Geben Sie Ihren vollständigen 
Hostnamen in dieses Feld ein.

Geben Sie den Benutzernamen oder den 
Schlüssel ein, den Sie von Ihrem Dienstanbieter 
erhalten haben. Hat der Anbieter des DDNS 
nur einen Schlüssel bereitgestellt, geben 
Sie diesen in allen drei Feldern ein.

Geben Sie Ihr DDNS-Kennwort oder 
Ihren DDNS-Schlüssel ein.

Geben Sie das Kennwort oder den Schlüssel 
noch einmal zur Bestätigung ein. Hat der Anbieter 
des DDNS nur einen Schlüssel bereitgestellt, 
geben Sie diesen in allen drei Feldern ein.

Zeigt Ihren DDNS-Status an.



67D-Link DNS-323 Benutzerhandbuch

Kapitel 3 - Konfiguration

Datenträger-Tools
Mit der Datenträgerprüffunktion wird das Dateisystem Ihres Systems auf Fehler und/oder Datenverluste 
untersucht. Mögliche Fehler in Ihrem Dateisystem werden anschließend entsprechend angezeigt.

Wählen Sie ein logisches Laufwerk (Volume) 
aus dem Dropdown-Menü und klicken Sie auf 
die SchaltflächeScan Disk(Datenträger prüfen).

Datenträger 
prüfen
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Status
Geräteinformationen

LAN Info

Geräteinfo

Printer Info

Festplatteninfo

Info 
physikalischer 

Datenträger:

Zeigt die lokalen Netzwerkeinstellungen 
des DNS-323

Zeigt die Arbeitsgruppe, den Namen, 
die Beschreibung und die aktuelle 
Temperatur des DNS-323 an.

Zeigt Informationen über angeschlossene USB-
Drucker, USV oder SharePort™-Geräte an.

Wenn Ihr Computer Probleme beim 
Drucken mit dem DNS-323 hat, können 
Sie auf die Schaltfläche Clear Print 
Queue(s) (Druckwarteschlangen löschen) 
klicken, um alle Druckaufträge zu löschen, 
die möglicherweise dazu führen, dass 
Ihr Computer nicht drucken kann.

Zeigt Informationen zur Festplatte an. Dazu 
gehören Festplattenmodus, Gesamtgröße sowie 
verwendeter und verbleibender Speicherplatz.

Zeigt Informationen zur Festplatte an. Dazu 
gehören Festplattenmodus, Gesamtgröße sowie 
verwendeter und verbleibender Speicherplatz.
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Protokolle
Über das Protokollfenster können Sie sich eine Übersicht über die System- und 
FTP-Protokollereignisse auf dem DNS-323 anzeigen lassen.
Zur Ansicht der Systemprotokollereignisse wählen Sie System Log (Systemprotokoll) aus dem Dropdown-Menü. 
Zur Ansicht der FTP-Protokollereignisse wählen Sie FTP-Log (FTP-Protokoll) aus dem Dropdown-Menü.
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Support
Die Seite „DNS-323 Support“ enthält ein Menü mit Support-Themen, die die Funktionen des Gerätes erklären.
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Laufwerk zuordnen
Sie können das Easy Search-Programm von D-Link verwenden, um Ihrem Computer 
Laufwerke zuzuordnen. Legen Sie die DNS-323-CD in Ihr CD-ROM-Laufwerk ein.

Klicken Sie auf Easy 
Search Utility (Easy 
Search-Programm).

Das Easy Search-Programm wird geladen und erkennt alle verfügbaren DNS-323-Geräte im Netzwerk.
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Sobald die zugeordneten Laufwerke angeschlossen sind, werden Sie unter My Computer (Arbeitsplatz) angezeigt.

Wählen Sie im Dropdown-Menü einen 
verfügbaren Laufwerksbuchstaben aus und 
klicken Sie auf Connect (Verbinden).

Wenn der DNS-323, mit dem Sie arbeiten, in der Geräteliste nicht 
angezeigt wird, klicken Sie auf Refresh (Aktualisieren). 

Alle verfügbaren Volumes werden unter Drive 
Mapping (Laufwerkzuordnung) angezeigt. 
Markieren Sie das Volume, das Sie Ihrem 
Computer zuordnen möchten.

Markieren Sie einen verfügbaren DNS-323.



73D-Link DNS-323 Benutzerhandbuch

Kapitel 3 - Konfiguration

Doppelklicken Sie auf Ihrem Desktop 
auf das Symbol My Computer 
(Arbeitsplatz).

Doppelklicken Sie auf das 
zugeordnete Laufwerk, um auf die 
Dateien und Ordner zuzugreifen.
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Download-Planung
Mit der DNS-323-Funktion für die Download-Planung können Sie 
Ordner- oder Datei-Downloads und Backups planen.

Öffnen Sie das webbasierte Konfigurationsprogramm des DNS-323.

Klicken Sie auf Easy Search 
Utility (Easy Search-Programm).

Markieren Sie einen verfügbaren DNS-
323 und klicken Sie auf Configuration 
(Konfiguration), um auf das webbasierte 
Dienstprogramm zuzugreifen.
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Geben Sie als Benutzernamen admin 
ein und lassen Sie das Kennwortfeld 
standardmäßig leer oder geben 
Sie Ihr neues Kennwort ein.

Klicken Sie auf 
Applications(Anwendungen).

Der DNS-323-Anmeldebildschirm wird angezeigt:

Die Konfigurationsseite des DNS-323 Download Scheduling (Download-Planung) wird angezeigt.
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Downloads planen
Zeitplaneinstellungen

Anmeldemethode

Typ

URL

Test

Lokal

Speichern in

Zeit

Periodisches Backup

Inkrementelles Backup

Wählen Sie die entsprechende Anmeldemethode für 
den Zugriff auf die Dateien aus, die Sie herunterladen 
möchten. Wenn die Site Anmeldeinformationen 
erfordert, wählen Sie unter Account (Konto) 
ein Konto aus und geben einen gültigen 
Benutzernamen und ein gültiges Kennwort ein.

Wählen Sie File (Datei) oder Folder (Ordner), je 
nachdem, was Sie herunterladen oder sichern möchten.

Geben Sie die URL der Site oder des 
Servers ein, von der bzw. dem aus Sie 
eine Übertragung initiieren möchten.

Beispiel: ftp://123.456.789/Test
      ftp://123.456.789/test.txt
      http://www.test.com/test.txt

Klicken Sie auf Test, um die 
Gültigkeit der URL zu testen, und um zu prüfen, ob der Benutzername und das Kennwort richtig sind.

Klicken Sie auf Test, um die Gültigkeit der URL zu testen, und um zu prüfen, ob der Benutzername und das Kennwort richtig sind.

Geben Sie ein gültiges Ziellaufwerk auf dem DNS-323 ein oder klicken Sie auf Browse (Durchsuchen), um das Ziel auszuwählen.

Geben Sie die Uhrzeit und das Datum ein, zu der bzw. an dem das geplante Backup oder der geplante Download erfolgen soll.

Geben Sie das Intervall und die Uhrzeit ein, in dem bzw. zu der das Backup 
oder der Download unbeaufsichtigt ausgeführt werden soll.

(Standardmäßig befinden sich alle lokalen Backups und Datei-/Ordner-Downloads im Modus Overwrite 
(Überschreiben), d. h. dass identische Dateien im Zielordner mit den Quelldateien überschrieben werden. Wenn 
Sie Incremental Backup (Inkrementelles Backup) aktivieren, vergleicht der DNS-323 identische Dateinamen 
in der Quelle und am Ziel. Dateien werden nur überschrieben, wenn die Quelldateien aktueller sind.
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Zeitplanstatus 
Zeitplanliste In der Zeitplanliste werden alle abgeschlossenen, aktiven und ausstehenden 

geplanten Downloads und Sicherungen angezeigt.

Support
Die Seite „Support“ enthält ein Menü mit Support-Themen, welche die Funktionen des Download-Zeitplans erklären.
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BitTorrent
BitTorrent ist ein Protokoll für Peer-to-Peer-Datenfreigabe zur Verteilung großer Datenmengen. 
Gehen Sie auf Advanced (Erweitert) -> Add-ons  , um das BitTorrent-Anwendungspaket 
hinzuzufügen und zu aktivieren. Hierauf wird das BitTorrent-Fenster angezeigt. Auf Seite 
45 finden Sie nähere Informationen zur Installation des Anwendungspakets.

Klicken Sie auf Easy Search 
Utility (Easy Search-Programm).

Markieren Sie einen verfügbaren 
DNS-323 und klicken Sie auf 
Configuration (Konfiguration), 
um auf das webbasierte 
Dienstprogramm zuzugreifen.
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Der DNS-323-Anmeldebildschirm wird angezeigt.

Geben Sie als Benutzernamen admin 
ein und lassen Sie das Kennwortfeld 
standardmäßig leer oder geben 
Sie Ihr neues Kennwort ein.

Klicken Sie auf 
Applications(Anwendungen).
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Im folgenden Fenster klicken Sie auf die 
Option BitTorrent, um auf die BitTorrent-
Einstellungen zuzugreifen:

Sie können Torrents entweder über eine URL 
oder aus einer Datei auf Ihrem PC hinzufügen.
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Torrent über eine URL hinzufügen
So fügen Sie ein Torrent über eine URL hinzu

  • Klicken Sie auf das Kontrollkästchen Add Torrent 
From URL (Torrent über URL hinzufügen).

  •    Geben Sie die URL der Website ein, von der 
Sie das Torrent herunterladen möchten, und 
klicken Sie auf die Schaltfläche Add (Hinzufügen).

Das Torrent wird in der Download-Liste angezeigt.
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Torrent über eine Datei hinzufügen
So fügen Sie ein Torrent über eine Datei hinzu

• Klicken Sie auf das Kontrollkästchen Add Torrent 
From File (Torrent von Datei hinzufügen).

 Klicken Sie auf Browse (Durchsuchen).
•  Navigieren Sie auf Ihrem PC zu dem Ordner, 

in dem sich die Torrents befinden, und klicken 
Sie auf die Schaltfläche Add (Hinzufügen).

Das Torrent wird in der Download-Liste angezeigt.
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Torrent-Einstellungen
Klicken Sie im Menü BitTorrent auf den Link Settings (Einstellungen), um die BitTorrent-Einstellungen zu ändern.

 Mit den Optionsschaltflächen in diesem Bildschirm können Sie die BitTorrent-Einstellungen des DNS-323 anpassen.

Porteinstellungen

Bandbreitenverwaltung

Seeding

Pfad

Wählen Sie die entsprechende 
Anmeldemethode für den Zugriff auf die 
Dateien aus, die Sie herunterladen möchten. 
Wenn die Site Anmeldeinformationen 
erfordert, wählen Sie unter Account (Konto) 
ein Konto aus und geben einen gültigen 
Benutzernamen und ein gültiges Kennwort ein.

Um die Bandbreitenverwaltung manuell 
festzulegen, klicken Sie auf die 
Optionsschaltfläche Manual (Manuell) 
und geben die maximale Download- 
und Upload-Geschwindigkeit in die 
entsprechenden Textfelder ein.

Wählen Sie die gewünschte Seeding-Option 
mithilfe der Optionsschaltflächen aus.

Wählen Sie den Pfad zum 
Speichern von Torrents aus.

Klicken Sie anschließend auf Save  (Speichern).
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Download-Support
Die Seite „Support“ enthält ein Menü mit Support-Themen, welche die BitTorrent-Funktionen erklären.
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Firefly iTunes
Firefly ist ein Medienserver für digitale Musik. Gehen Sie auf Advanced (Erweitert) -> Add-ons  , 
um das Firefly-Anwendungspaket hinzuzufügen und zu aktivieren. Hierauf wird das folgende Fenster 
angezeigt. Auf Seite 45 finden Sie nähere Informationen zur Installation des Anwendungspakets.

Gehen Sie auf Advanced 
-> iTunes Server.

Klicken Sie auf Launch Interface 
(Schnittstelle starten), um eine 
Verbindung zu Firefly herzustellen.
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Die Firefly-Seite wird angezeigt. Weitere 
Informationen über die Verwendung von Firefly 
finden Sie auf der Website von Firefly (http://
www.fireflymediaserver.org/index.php).
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NFS
Network File System (NFS) ist ein Protokoll zur Dateifreigabe über ein Netzwerk. Gehen Sie auf Advanced 
(Erweitert) -> Add-ons  , um das NFS-Anwendungspaket hinzuzufügen und zu aktivieren. Hierauf wird das folgende 
Fenster angezeigt. Auf Seite 45 finden Sie nähere Informationen zur Installation des Anwendungspakets.

Gehen Sie auf Advanced (Erweitert) -> Network Access 
(Netzwerkzugriff). NFS ist im Bereich „Einstellungen 
Netzwerkzugriff" unter „Typ" zu sehen. Klicken Sie auf 
NFS und geben Sie die folgenden Informationen ein.

Host

Ordner

Berechtigung

Anonyme 
Zuordnung

NFS-Liste

Wählen Sie die entsprechende Anmeldemethode 
für den Zugriff auf die Dateien aus, die Sie 
herunterladen möchten. Wenn die Site 
Anmeldeinformationen erfordert, wählen 
Sie unter Account (Konto) ein Konto aus 
und geben einen gültigen Benutzernamen 
und ein gültiges Kennwort ein.

Klicken Sie auf  Browse (Durchsuchen),  
um den Ordner oder das Verzeichnis, 
für den bzw. das Sie den Zugriff steuern 
möchten, zu öffnen und auszuwählen.

Setzen Sie die Benutzer- oder Gruppenberechtigung auf Read Only 
(Schreibgeschützt) oder auf R/W: Read/Write Lesen/Schreiben.

Wählen Sie Yes (Ja) zur Zuordnung der Benutzer mit Root-Rechten beim Zugriff auf NFS.

Hier werden alle definierten Zugriffsregeln aufgelistet. Klicken Sie auf  das Symbol , um eine 

Zugriffsregel zu ändern. Klicken Sie auf  das Symbol , um eine Zugriffsregel zu entfernen.

Hinweis: Um jeder Person im Netzwerk NFS-Zugriff zu gewähren, geben Sie die IP-
Adresse 192.168.0.0/24 ein (192.168.0.0 ist das IP-Subnetz Ihres Netzwerks).
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USV-Überwachung
Der DNS-323 unterstützt eine Notstromversorgung bzw. unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV). 
Schließen Sie eine USV an den USB-Port auf der Rückseite des DNS-323 an. Die USV scheint hierauf 
im Geräteinformationsfenster (Status > Device Info (Geräteinfo)) unter UPS Info (Info USV) auf.

So fügen Sie eine unterbrechungsfreie Stromversorgung hinzu:

1.  Schalten Sie den DNS-323 aus (falls er 
nicht bereits ausgeschaltet ist).

2. Schließen Sie die USV an den USB-Port 
auf der Rückseite des DNS-323 an.

3. Schließen Sie das Netzkabel des DNS-323 an die USV an.
4. Schalten Sie die USV ein.
5. Schalten Sie den DNS-323 ein. 
6.  Stellen Sie sicher, dass die USV richtig 

angeschlossen und eingeschaltet ist, indem Sie auf das 
Geräteinformationsfenster (auf der rechten Seite zu 
sehen) gehen und überprüfen, ob die USV im Bereich 
UPS Info (Info USV) aufscheint.
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Verwendung von FireFTP
Der DNS-323 unterstützt FireFTP, einen quelloffenen, plattformübergreifenden FTP-Client für Benutzer 
von Mozilla Firefox, die FTP oder FTPS verwenden möchten. So verwenden Sie FireFTP:

Klicken Sie im Menü „Tools" auf FireFTP 
, um den FireFTP-Client zu starten.

Stellen Sie eine neue Verbindung her.
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 Stellen Sie die IP-Adresse und das Benutzerkonto 
in der Hauptregisterkarte des Account-Manager-
Fensters auf die Anmeldung beim FTP-Server 
des DNS-323 ein. Klicken Sie auf OK.

Gehen Sie auf die Registerkarte „Connection" 
(Verbindungen) im Account-Manager-Fenster 
und setzen Sie die Sicherheitsstufe auf „Auth 
TLS (Best)” (AUth TLS (Höchste)). Klicken Sie 
auf OK, um die Einstellungen zu beenden.
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Hierauf sehen Sie eine Reihe von Pop-up-
Warnungen, die etwa so wie die Abbildungen 
rechts aussehen. Klicken Sie auf die rot 
umrahmten Schaltflächen, um fortzufahren. 
Klicken Sie auf Or you can add an 
exception(Eine Ausnahme hinzufügen).

Klicken Sie auf Add exception… 
(Ausnahme hinzufügen).

Klicken Sie auf Get Certificate (Zertifikat abrufen).
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Klicken Sie auf Confirm Security Exception 
(Sicherheitsausnahme bestätigen).

Klicken Sie auf Connect (Verbinden), 
um eine Verbindung zum FTP-Server 
des DNS-323 herzustellen.
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Dieses Fenster zeigt die Herstellung 
einer erfolgreichen Verbindung an.
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Yahoo! Widget konfigurieren
D-Link bietet eine Zusatzfunktion zum ShareCenter™, ein sogenanntes Yahoo! Widget.
Was ist ein Yahoo Widget?
Yahoo! Widgets sind kostenlose Anwendungsplattformen für Microsoft Windows und Mac OS X. Das Software-Modul stützt sich auf 
eine JavaScript-Runtime-Umgebung in Kombination mit einem XML-Interpreter zur Ausführung kleiner Anwendungen, die als Widgets 
bezeichnet werden. Derartige Software-Anwendungen werden als Widget-Engines bezeichnet.

Yahoo! Widget installieren
Installieren Sie das heruntergeladene Yahoo! 
Widget. Nach der Installation des Yahoo! 
Widget erscheint ein D-Link Symbol in Ihrer 
Widget-Dockleiste. Widget is installed a D-Link 
icon will appear in your Widget Dock. Wenn 
Sie den Mauszeiger über das D-Link Widget 
bewegen, können Sie auf die Schaltfläche 
configuration (Konfiguration) klicken.

Hinweis: Die Software steht auf der CD-ROM 
bzw. zum Herunterladen auf der Supportseite 
von D-Link zur Verfügung. 

Klicken Sie auf configuration (Konfiguration), 
um das Widget zu konfigurieren.

Geben Sie die IP-Adresse Ihres DNS-323 ein 
und klicken Sie auf Save (Speichern).

Sie können nun Ihr neues D-Link Yahoo! 
Widget verwenden.

Schritt 1

Schritt 2
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Anzeige Yahoo! Widget
Das D-Link Widget wird hauptsächlich zur Überwachung der Aktivitäten Ihres ShareCenter™ verwendet.

Im Systemfenster werden Informationen 
über Ihren Computer, ShareCenter™, IP-
Addresse, Firmware-Version und die aktuelle 
Betriebstemperatur angezeigt.

Im Festplattenfenster werden Informationen 
über den Speicherplatz Ihres ShareCenter™ 
angezeigt.

Im Serverfenster werden Informationen 
über das USB-Gerät, den UPnP-Server, 
iTunes-Server und den FTP-Server Ihres 
ShareCenter™  angezeigt.

In diesem Fenster kann der Benutzer den 
Download-Status der Dateien sehen, die 
anhand des BitTorrent Client Add-ons 
heruntergeladen werden. Bitte beachten Sie, 
dass das BitTorrent Add-on auf dem Gerät 
installiert sein muss, damit Informationen in 
diesem Fenster angezeigt werden.

System:

Hard Drive 
(Auf lokaler 

Festplatte 
speichern):

Server:

Download:



96D-Link DNS-323 Benutzerhandbuch

Kapitel 3 - Konfiguration

Dateien mit nicht-deutschen Zeichen speichern
Wenn Sie Firmware 1.04 oder höher verwenden, unterstützt der DNS-323 standardmäßig Unicode. Hierbei handelt 
es sich um einen Industriestandard, der es Computern ermöglicht, Text, der in den gängigsten Schreibformaten 
der Welt ausgedrückt wird, konsistent darzustellen und zu bearbeiten. Wenn Sie jedoch eine frühere Version der 
Firmware (1.03 oder früher) verwenden und gerade auf 1.04 oder höher aktualisiert haben, wird Unicode erst dann 
unterstützt, wenn Sie die Festplatten im DNS-323 neu formatiert haben. Wenn Sie Dateien 
mit nicht-deutschen Zeichen speichern, Ihre Festplatten jedoch nicht neu formatieren möchten, müssen Sie die 
Spracheinstellung des Gerätes ändern, um die Kompatibilität mit diesen Dateien zu gewährleisten. 

Führen Sie die folgenden Schritte des Easy Search-Programms aus, um die Sprache Ihres Gerätes zu ändern, 
wenn Sie die Festplatten nicht neu formatieren möchten.

Legen Sie die DNS-323-CD in Ihr CD-ROM-Laufwerk ein.

Klicken Sie auf Easy Search Utility
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Festplatte austauschen oder neue Festplatte hinzufügen
Es wird empfohlen, dass Sie ein Backup Ihrer wichtigsten Dateien erstellen, bevor Sie eine Festplatte auf dem DNS-
323 austauschen oder eine neue Festplatte hinzufügen.

Festplatte austauschen:

Stellen Sie vor dem Austauschen einer Festplatte sicher, dass das Gerät ausgeschaltet ist. Wenn Sie das 
neue Laufwerk installiert haben, schalten Sie den DNS-323 ein und stellen Sie eine Verbindung zur Web-
Benutzeroberfläche her. Der DNS-323 fordert Sie auf, das neue Laufwerk (Standard, RAID 1) oder beide Laufwerke 
(JBOD, RAID 0) zu formatieren.

Neue Festplatte hinzufügen:

Der DNS-323 kann im Standardmodus mit einer Festplatte arbeiten. Gehen Sie vor dem Installieren einer zweiten 
Festplatte sicher, dass das Gerät ausgeschaltet ist.

Wenn Sie das neue Laufwerk installiert haben, schalten Sie den DNS-323 ein und stellen Sie eine Verbindung zur 
Web-Benutzeroberfläche her. Der DNS-323 fordert Sie auf, das neue Laufwerk zu formatieren.

Hinweis:  Durch das Formatieren einer Festplatte werden die darauf gespeicherten Daten gelöscht. Erstellen Sie ein 
Backup wichtiger Daten, bevor Sie eine Festplatte formatieren.
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Wenn Sie das neue Laufwerk installiert haben, schalten Sie den DNS-323 ein und stellen eine Verbindung 
zur Web-Benutzeroberfläche her. Der DNS-323 fordert Sie auf, das neue Laufwerk zu formatieren.

Sie haben nun zwei Möglichkeiten für 
die Festplattenkonfiguration:

 • Wenn Sie die neue Festplatte als separates 
Volume konfigurieren möchten, klicken Sie 
auf die Schaltfläche Next (Weiter).

 • Wenn Sie die neue Festplatte im DNS-323 
für die Verwendung von RAID 1 konfigurieren 
möchten, aktivieren Sie das Kontrollkästchen 
Reconfigure to RAID 1 (Als RAID 1 
neukonfigurieren) und klicken auf Next (Weiter).

Hinweis: Durch das Formatieren einer Festplatte werden die darauf gespeicherten Daten gelöscht. 
Erstellen Sie ein Backup wichtiger Daten, bevor Sie eine Festplatte formatieren.



99D-Link DNS-323 Benutzerhandbuch

Kapitel 3 - Konfiguration

Nach Abschluss der Formatierung wird 
die folgende Meldung angezeigt:

Klicken Sie auf die Schaltfläche Restart 
(Neustart), um fortzufahren.

Version 1.5 (DE)
17. Dezember, 2009
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